
Jahresbericht 2013/2014
Das politische Umfeld bleibt anspruchsvoll. Mit verschiedensten Aktivitäten hat sich EVP profiliert 
und sowohl in Parlamenten und mit Initiativen aktiv für ihre Anliegen geworben.

Wahlen
In Weisslingen konnte die EVP mit Hansjörg Forster neu im Gemeinderat Einsitz nehmen. Dieser  
Jahresbericht wurde vor den Gemeindewahlen 2014 geschrieben. Neue Parteien versprechen den 
Wählerinnen und Wählern vieles, ohne jedoch in den vergangenen Jahren entsprechendes realisiert 
zu haben. Erfreulicherweise nimmt die Partei in allen Parlamentsgemeinden mit eigenen Kandida-
tenlisten teil und auch in erfreulich vielen Exekutivwahlen ist die EVP bestrebt, ihren Bestand auszu-
bauen.

EVP aktiv
Die Volksinitiative Uferwege für alle der EVP hat dazu geführt, dass der Rat nun jährliche Beiträge 
von rund 6 Mio. Franken für dieses Anliegen zur Verfügung stellt. Ein Erfolg, den die EVP mit Wohl-
wollen vermerkt. Sie hat ihre Initiative deshalb zurückgezogen.

Die Klassengrössen-Initiative der EVP für kleinere Schulklassen zugunsten einer guten Schulqualität 
ist noch in der kantonsrätlichen Kommission in Behandlung. Die EVP steht einem Gegenvorschlag 
zur Initiative wohlwollend gegenüber. Auch wenn ein Gegenvorschlag nicht das vollumfängliche 
Anliegen erfüllen wird, kann damit nach guter schweizerischer Manier, eine Verbesserung im Sinne 
der EVP-Initiative erfolgen.

Im Kantonsrat war die EVP auch aktiv mit Vorstössen. Im laufenden Jahr konnte deswegen die  
Gewaltschutzzentrale bei der Kantonspolizei realisiert werden. In Vorstössen setzte sich die EVP für 
weitere Anliegen ein. Unter anderem: Mitsprache der Kantone im Lehrplan 21 und Erhalt der christli-
chen Werte; Heimatschutz und Denkmalpflege nicht zum Selbstzweck werden lassen, sondern 
vernünftig einsetzen; Veloinfrastruktur-Fonds zum Ausbau auf Gemeindestufe; Verwendung des 
Oberbodens von Bauparzellen bei Baubewilligungen regeln; Einführung eines steuerfreien Betrags 
(Sozialabzug) für Ehegatten usw.

Aufbauarbeit
Bei den Mitgliedern durften wir ein kleines Wachstum verzeichnen, was wohl auf das neue Mitglie-
derwerbekonzept des Stv. Geschäftsführers zurückzuführen ist. Dieses erstreckt sich über die nächs-
ten Jahre. Damit soll die Mitgliederbasis verstärkt und erweitert werden. Neben der Werbung für 
Neumitglieder war auch die Erhaltung bestehender Ortsgruppe ein wichtiges Thema. Diverse  
wurden durch die Sekretariatsleitung besucht. Dadurch konnten diverse Ortsgruppen neu motiviert 
und erfreulicherweise auch Kontakte für Neugründungen hergestellt werden. In diesem Zusam-
menhang wurde auch aktiv für jüngere Mitglieder in den Vorständen gesorgt und es wurde so  
zur Verjüngung der EVP beigetragen. Neu amtet Renato Pfeffer, Richterswil, als Regionalkoordinator 
der *jevp.
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Erfolgsrechnung

Ertrag 2013 Budget 2013 % Vorjahr 2012 Budget 2014
Mitgliederbeiträge 64 400.00 64 000.00 100.63 64 800.00 64 000.00

Organe 1 700.00 2 100.00 80.95 4 965.00 2 400.00

Behördenbeiträge 34 863.80 38 000.00 91.75 40 232.50 38 000.00

Spenden, Aktionen und Legate 165 784.38 141 000.00 117.58 130 212.73 143 000.00

Materialverkauf und Arbeitsleistungen 28 371.05 9 000.00 315.23 11 305.10 42 200.00

Finanzertrag 2 328.50 2 350.00 99.09 2 496.25 2 250.00

EVP Info 73 629.01 60 000.00 122.72 57 864.85 62 000.00

Wahlen und Abstimmungen 0.00 1 000.00 0.00 680.00 1 000.00

Seminare und Ausflüge 0.00 1 000.00 0.00 130.00 1 000.00

Fraktion 59 600.00 60 000.00 99.33 59 600.00 60 000.00

Auflösung Rückstellungen 0.00 18 000.00  15 000.00 0.00

TOTAL ERTRAG 430 676.74 396 450.00 108.63 387 286.43 415 850.00

Aufwand 2013 Budget 2013 % Vorjahr 2012 Budget 2014
Personalaufwand und Entschädigungen 244 986.90 236 600.00 103.54 201 214.30 254 100.00

Organe 24 470.50 25 000.00 97.88 25 131.30 26 000.00

Rückerstattung KR-Beiträge an Wahlkreise 8 097.20 10 000.00 80.97 11 512.65 10 000.00

Spenden, Aktionen und Legate 30 720.81 31 000.00 99.10 26 894.76 33 000.00

Büroaufwand und Unterhalt 18 290.10 20 000.00 91.45 15 130.10 20 000.00

Finanzaufwand 710.80 1 000.00 71.08 875.70  900.00

EVP Info 89 537.30 80 000.00 111.92 84 649.15 80 000.00

Wahlen und Abstimmungen 2 018.30 7 000.00 28.83 21 345.20 7 000.00

Seminare und Ausflüge 0.00 1 000.00 0.00 0.00 1 000.00

Fraktion 9 236.15 14 000.00 65.97 11 188.95 12 000.00

TOTAL AUFWAND 428 068.06 425 600.00 100.58 397 942.11 444 000.00

Gewinn / Verlust (-) 2 608.68 -29 150.00  -10 655.68 -28 150.00

Verlustsaldo 1. Januar -34 119.35   -23 463.67 

Verlustsaldo 31. Dezember -31 510.67   -34 119.35 

Aktiven 31.12.13 31.12.12
Flüssige Mittel 139 095.43 172 166.10

Debitoren und Verrechnungssteuer 9 582.80 11 263.60

Aktive Rechnungsabgrenzung 907.20 907.20

TOTAL UMLAUFVERMÖGEN 149 585.43 184 336.90

Anteilscheine  115 250.00 114 250.00

TOTAL ANLAGEVERMÖGEN 115 250.00 114 250.00

TOTAL AKTIVEN 264 835.43 298 586.90  

Passiven 31.12.13 31.12.12
Kreditoren 10 900.45 49 014.60

Passive Rechnungsabgrenzung 4 445.65 2 691.65

Rückstellungen 153 000.00 153 000.00

Delkredere 8 000.00 8 000.00

TOTAL FREMDKAPITAL 176 346.10 212 706.25

Wahlfonds (Notfall) 120 000.00 120 000.00

Verlustsaldo -31 510.67 -34 119.35

TOTAL EIGENKPAITAL 88 489.33 85 880.65

TOTAL PASSIVEN 264 835.43 298 586.90 

Rechnung/Budget zu Handen Parteigremien.

EVPinfo
Das EVP-Info wurde von 8 auf 12 Seiten ausgebaut. Dadurch können mehr Inserate 
platziert werden, was zu mehr Einnahmen führt. Zudem konnten 2 kommerzielle  
Beilagen zugefügt werden. Die Mehreinnahmen sind dringend nötig, da die Post die 
Portokosten seit Jahren und auch in Zukunft kontinuierlich anhebt. Ausserdem konn-
te die Auflage von 37 000 Exemplaren auf über 40 000Exemplare gesteigert werden.

Dank
An dieser Stelle danken wir allen Mitgliedern für ihre aktive und wertvolle Mitarbeit  
in Behörden und Parteigremien. Dieser Dank gilt auch allen Spenderinnen und Spen-
dern ganz herzlich. Ohne den aktiven Einsatz und die freiwilligen Spenden wäre die 
Parteiarbeit nicht möglich.
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